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D R I N G L I C H E  A N F R A G E  von Daniel Sommer (EVP, Affoltern am Albis), Hannah Pfalz-

graf (SP, Mettmenstetten), Thomas Schweizer (Grüne, He-
dingen) und Ronald Alder (GLP, Ottenbach) 

 
betreffend Mittelschule Knonaueramt jetzt! 
________________________________________________________________________ 
 
Im Rahmen der Vorstellung des KEF 2025-2028 hat Finanzdirektor Stocker überraschend 
bekannt gemacht, dass die Regierung die Realisation der Mittelschule Knonaueramt zurück-
stellen will. Diese Information ist sowohl für die Bevölkerung als auch für die politischen Ver-
antwortungsträger:innen aus dem Säuliamt deshalb nicht nachvollziehbar, weil es einer kom-
pletten Kehrtwende der bisherigen, neueren Haltung des Regierungsrates entspricht. Seit 
mehr als zehn Jahren kämpfen die Bewohnerinnen und Bewohner der Region für die baldige 
Realisation einer Mittelschule im Knonaueramt. Nach anfänglichen Widerständen und dem 
Eingeständnis von fehlerhaften Schülerzahlberechnungen hatte die Regierung erkannt, dass 
der Bedarf absolut gerechtfertigt und aufgrund der künftigen Bevölkerungsentwicklung eine 
Mittelschule im Bezirk Affoltern inzwischen sogar dringend nötig ist. Als Eröffnungszeitpunkt 
nannte sie spätestens das Jahr 2028. 
 
Wir ersuchen den Regierungsrat deshalb um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Abgesehen von der finanziellen Begründung: Welches ist der Hauptgrund, weshalb man 

die Realisation der Mittelschule Knonaueramt zurückstellen will? 

2. Bis wann wird diese Rückstellung geplant, sofern sie tatsächlich umgesetzt wird? 

3. Gibt es seit der Vorstellung der neuen Mittelschule durch die Bildungsdirektion in Affol-
tern am Albis neue Erkenntnisse bezüglich der Entwicklung der Schülerzahlen, und 
wenn ja, wie sehen diese aus? 

4. Wie begründet der Regierungsrat seine Kehrtwende in der Aussage, dass der Mittel-
schule Bezirk Affoltern nichts mehr im Wege steht und eine zügige Realisation auch im 
Interesse des Kantons ist?  

5. Wie beurteilt der Regierungsrat die Tatsache, dass der Kanton hinsichtlich des massiven 
Anstiegs der Schülerzahlen in den kommenden Jahren auf die Erstellung von neuem 
Schulraum dringend angewiesen ist? 

6. Welche Auswirkungen wird die Zurückstellung der Mittelschule Bezirk Affoltern auf die 
bestehenden städtischen bzw. jetzt schon sehr ausgelasteten Mittelschulen haben in 
Bezug auf die Übernutzung des Schulraumes und die Umverteilung von Schüler*innen? 

7. Welche negativen Folgen sieht der Regierungsrat für die Region Bezirk Affoltern, falls 
die Eröffnung der geplanten Filiale der Kantonsschule Limmattal in Affoltern am Albis 
noch weiter hinausgezögert wird? 

8. Können durch eine Aufschiebung der Realisierung der Mittelschule Affoltern Kosten ge-
spart werden oder ist gar mit zusätzlichen Kosten zu rechnen? Für beide Fälle: Von wel-
chen Frankenbeträgen geht man aus? 
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Begründung der Dringlichkeit: 
Bereits Mitte Dezember 2024 wird im Kantonsrat darüber entschieden, welche Investitionen 
in den kommenden Jahren realisiert, zurückgestellt oder gestrichen werden. Es ist daher not-
wendig, schnellstmöglich über fundierte Grundlageninformationen zu verfügen, um die richti-
gen Entscheide fällen zu können. 
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